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Herren Verbandsliga Gr. West

SG 1862 Anspach III : Spvgg. 07 Hochheim 
Samstag, 16.09.2023, 14:00 Uhr

Jatta tütet den Sieg für Spvgg. 07 Hochheim ein

Im Spiel der Herren Verbandsliga Gr. West traf die SG 1862 Anspach III am Samstag, den 16.
September im 2. Saisonspiel auf Spvgg. 07 Hochheim. Die Gäste entführten bei ihrem 8:2-Erfolg die
Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 10:26 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine
tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an
diesem Tag Jatta und Renkewitz. Erstaunlich war, dass die SG 1862 Anspach III diese Partie mit
einem und Spvgg. 07 Hochheim mit einem Ersatzspieler bestritt.

Den Start machten die Doppel. Heßel / Klühs bekamen ihre Gegner Jatta / Kowalczyk beim klaren 8:
11, 7:11, 12:14 nicht richtig in den Griff. Fimmers / Schade hatten nachfolgend gegen Renkewitz /
Schwabe bei ihrem 0:3 kaum eine Chance. Das musste man neidlos anerkennen. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Jan Fimmers
hatte gegen Frank Renkewitz trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten
Begegnung bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Einen Zähler für die Mannschaft
verpasste Matthias Heßel bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen David Jatta. Beim
Stand von 0:4 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Bei seiner 1:3-
Niederlage gegen Luis Schwabe konnte Hans-Jürgen Schadedaraufhin den Zähler für die Gäste
trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes
Stück Arbeit hatte Norman Klühs beim 11:7, 6:11, 8:11, 11:5, 11:8 gegen Piotr Kowalczyk zu
verrichten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Beim Stand von 1:5
gingen die Spitzenspieler der SG 1862 Anspach III und Spvgg. 07 Hochheim in die Box. Die
gewinnbringende Taktik fehlte Jan Fimmers bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen David Jatta ab
dem Start und konnte somit das Match nicht so ebenbürtig gestalten, wie man es im Vorfeld
zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft
durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Matthias Heßel bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Frank Renkewitz. Den
Sieg von Piotr Kowalczyk konnte Hans-Jürgen Schade im folgenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 1:8. Beim 3:
0-Erfolg gelang es Norman Klühs den Gastspieler Luis Schwabe in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum
eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach diesem Ergebnis wird die SG 1862 Anspach III am 07.10.2023 gegen den TV 05 Oberndorf
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
23.09.2023 gegen den VfR Wiesbaden mitnehmen.

 Statistik:
 SG 1862 Anspach III

Doppel: Heßel / Klühs 0:1, Fimmers / Schade 0:1 
Einzel: J. Fimmers 0:2, M. Heßel 0:2, H. Schade 0:2, N. Klühs 2:0 

 Spvgg. 07 Hochheim
Doppel: Jatta / Kowalczyk 1:0, Renkewitz / Schwabe 1:0 
Einzel: D. Jatta 2:0, F. Renkewitz 2:0, P. Kowalczyk 1:1, L. Schwabe 1:1
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